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Auswege aus der 
Zwickmühle 
Instrumente und Maßnahmen zum Erhalt der 
vielfältigen österreichischen Kulturlandschaft 
Die österreichische Kulturlandschaft ist vielfältig, auch und wegen jahrhundertlanger 
landwirtschaftlicher Nutzung. Die Vielfalt der Kulturlandschaft steckt aber schon seit 
Jahrzehnten in einer Zwickmühle zwischen Nutzungsaufgabe auf der einen Seite und 
Intensivierung der Landwirtschaft auf der anderen. Beide Phänomene haben mit 
wirtschaftlichen Zwängen zu tun, aber auch mit gesellschaftlichen Veränderungen. 
Die Intensivierung der Landwirtschaft geht mit einer Vereinheitlichung der 
Bewirtschaftung und damit mit einer Vereinheitlichung der Landschaft und einem 
Rückgang der Biodiversität einher. Das Rad der Geschichte lässt sich nicht 
zurückdrehen und die kleinteilige, traditionelle Bewirtschaftung per Hand, die 
räumlich und zeitlich vielgestaltige Landschaften entstehen ließ, wird nicht 
wiederkehren. Es müssen daher neue Wege beschritten werden, um die Biodiversität 
in der österreichischen Kulturlandschaft zu erhalten. 

Einerseits bedarf es der Entwicklung und Identifizierung zielführender Maßnahmen, 
andererseits auch der Schaffung von Anreizen für die Landwirtschaft, diese auch 
durchzuführen. Im heurigen Seminar Biologische Vielfalt werden Beispiele für 
Instrumente und Maßnahmen vorgestellt und diskutiert, wie z.B. ÖPUL 
Naturschutzmaßnahmen 2015+, aber auch privatwirtschaftliche Initiativen, wie das 
Programm „Blühendes Österreich“. 
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Programm 
Seminar Biologische Vielfalt 

Öffentliche Vorträge mit Diskussion an der 
Universität für Bodenkultur Wien 

 

jeweils Mittwoch 16:15 – 17:30 
in der Augasse 2-6, 1090 Wien, 2. Stock, Seminarraum D2.9.15 

Termin Titel Vortragende 

2. Dez. 2015 
Die ÖPUL 
Naturschutzmaßnahmen 2015+  
Umsetzungspraxis in Niederösterreich 

DI Thomas 

Holzer 
(Konsulent) 

9. Dez. 2015 Ergebnisorientierter 
Naturschutzplan 

DI Wolfgang 

Suske 
(Konsulent)  

16. Dez. 2015 Initiative „Blühendes Österreich“ 

Mag. Ronald 

Würflinger  
(Geschäftsführer) 

Moderation: Bernhard Splechtna 


